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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, Uli Henkel, Ferdinand Mang, 
Martin Böhm, Josef Seidl, Katrin Ebner-Steiner und Fraktion (AfD) 

Bayerischen Einzelhandel, Hotels und Gastronomie öffnen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird dazu aufgefordert, den bayrischen Einzelhandel, die Hotellerie 
und die Gastronomie unter Einhaltung aller notwendigen Hygienekonzepte umgehend, 
spätestens aber ab dem 01.03.2021 zu öffnen. 

 

 

Begründung: 

Die Corona-Einschränkungen schädigen unsere bayerische Wirtschaft enorm. Jeder 
Tag der Geschäftsschließungen kostet die bayerische Wirtschaft 200 Mio. Euro1. Ins-
besondere der Einzelhandel, die Gastronomie und die Beherbergung sind am härtesten 
vom Lockdown betroffen. Im bayerischen Gastgewerbe nahm der preisbereinigte Um-
satz im Dreivierteljahr 2020 gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 33,5 Prozent ab. Die 
Zahl der Beschäftigten verringerte sich um 14,7 Prozent2. Von Januar bis Oktober 2020 
verringerte sich der reale Umsatz der bayerischen Hotellerie gegenüber dem Vorjah-
reszeitraum um 33,8 Prozent, die Zahl der Beschäftigten um 14,9 Prozent3. 

Obwohl der Einzelhandel, die Gastronomie und Beherbergung kostspielige, kompli-
zierte und geschäftsschädigende Hygienemaßnahmen implementierten und nach An-
gaben des Robert Koch-Instituts (RKI) vom 16.02.2021 nachweislich kaum zur Verbrei-
tung des COVID-19-Erregers beitragen4, wurde ihnen trotzdem bereits zweimal im Jahr 
2020 die Erwerbstätigkeit im Rahmen des ersten und zweiten Lockdowns fast komplett 
untersagt. 

Diese Zwangsschließungen verschieben einen Großteil der täglichen Aktivitäten der 
Bürger weg von diesen Bereichen, wo die Verbreitung des COVID-19-Erregers nach-
weislich gut eingedämmt und nachverfolgt werden kann, in die privaten Haushalte und 
die Schattenwirtschaft, welche nach Schätzungen des RKI am meisten zur Verbreitung 
des Erregers beitragen. 

                                                           
1  Einschätzung von Dr. Manfred Gößl, Hauptgeschäftsführer der IHK für München und Oberbayern. URL: 

https://www.sueddeutsche.de/muenchen/muenchen-coronahilfen-huerdenbetroffene-1.5179071  

2  Bayerisches Landesamt für Statistik. (2020). URL: https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilun-

gen/2020/pm296/index.html  

3  Bayerisches Landesamt für Statistik (2020). Zahlenspiegel zur Corona-Pandemie. 

4  Täglicher Lagebericht des RKI zur Coronavirus-Krankheit-2019 (16.02.2021). URL: 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Situationsberichte/Feb_2021/2021-02-

16-de.pdf?__blob=publicationFile  

https://www.sueddeutsche.de/muenchen/muenchen-coronahilfen-huerdenbetroffene-1.5179071
https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2020/pm296/index.html
https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2020/pm296/index.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Situationsberichte/Feb_2021/2021-02-16-de.pdf?__blob=publicationFile
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Situationsberichte/Feb_2021/2021-02-16-de.pdf?__blob=publicationFile
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Nach Angaben des RKI vom 22.02.2021 ist die Zahl der übermittelten COVID-19-Fälle 
(in den Medien fälschlicherweise als „Neuinfektionen“ dargestellt) seit ca. Mitte Dezem-
ber 2020 rückläufig5. Bereits in 24 Kreisen und Städten in Bayern ist die 7-Tage-Inzi-
denz unter 35 COVID-19-Fälle pro 100 000 Einwohner6. 

Der Lockdown ist nicht verhältnismäßig, da er die Unternehmen zusperrt, die kaum zur 
Verbreitung von COVID-19 betragen; er ist ineffizient, da er die wirklich gefährdeten 
älteren Menschengruppen kaum schützt und er richtet einen fast irreparablen langfris-
tigen sozioökonomischen Schaden an. Dies ist die Position der AfD-Fraktion zum Lock-
down und sie begrüßt es, wenn andere Fraktionen die Position der AfD teilen. 

 

 

                                                           
5  Täglicher Lagebericht des RKI zur Coronavirus-Krankheit-2019 (22.02.2021). URL: 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Situationsberichte/Feb_2021/2021-02-
22-de.pdf?__blob=publicationFile  

6  LGL (2021). Übersicht der Fallzahlen von Coronavirusinfektionen in Bayern. URL: https://www.lgl.bay-

ern.de/gesundheit/infektionsschutz/infektionskrankheiten_a_z/coronavirus/karte_coronavirus/  
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https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Situationsberichte/Feb_2021/2021-02-22-de.pdf?__blob=publicationFile
https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/infektionsschutz/infektionskrankheiten_a_z/coronavirus/karte_coronavirus/
https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/infektionsschutz/infektionskrankheiten_a_z/coronavirus/karte_coronavirus/


Darüber kann man streiten. Supermärkte dürfen alles verkaufen. Jetzt werden 
Baumärkte geöffnet. Ich wüsste nicht, dass ein Hammer eine verderbliche Ware ist, 
und ich bezweifle, dass ein Baumarkt mehrheitlich Pflanzen, Nahrungsmittel oder 
Medikamente verkauft. Was ist die Begründung dafür, dass Baumärkte geöffnet 
werden?

Staatssekretär Roland Weigert (Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie): 
Was ist die Begründung dafür, dass Baumärkte geöffnet werden können? – Ich 
schildere Ihnen einen Fall aus meinem Bekanntenkreis. Ein Bekannter hat genau 
dieses Thema der Baumärkte angesprochen. Schon vor Wochen hat er zu mir ge-
sagt, wir sollten in Gottes Namen einmal die Baumärkte öffnen. Ich fragte ihn, 
warum wir die Baumärkte öffnen sollten. Das Beispiel mit dem Hammer als ver-
derbliche Ware hatte ich nicht. Der Bekannte antwortete mir: Stell‘ dir vor, ich hock‘ 
daheim mit meiner Frau und den zwei Kindern.

(Zuruf)

Ich würde gern bei mir zu Hause das eine oder andere machen. Seit Jahren müss-
te ich das Kinderzimmer weißeln. Wenn ich jetzt die Möglichkeit hätte, in den Bau-
markt zu gehen und mir die dafür notwendigen Sachen zu kaufen, um zu Hause 
weißeln zu können, dann würden sich die Kinder über ein neu geweißeltes Kinder-
zimmer freuen, die Frau würde sagen, der Mann hätte endlich einmal das Zimmer 
geweißelt, und ich würde mich gut fühlen, weil ich meine Frau glücklich gemacht 
hätte. – Wir öffnen die Baumärkte, weil es die Frauen verdienen, dass wir sie 
glücklich machen.

(Zurufe – Beifall bei den FREIEN WÄHLERN sowie Abgeordneten der CSU)

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Vielen Dank. – Verehrte Kolle-
ginnen und Kollegen, wir haben wegen der Ernsthaftigkeit der Diskussion gepaart 
mit bayerischer Schlitzohrigkeit während der Diskussion gar nicht gemerkt, dass 
wir 25 Minuten über der Zeit sind. Deshalb kommen wir natürlich auch nicht zur Ab-
stimmung, sondern werden das ins nächste Plenum verlegen. 

Ich gebe noch bekannt, dass die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksa-
chen 18/13934 bis 18/13937 und 18/13962 im Anschluss an die heutige Sitzung in 
den jeweils zuständigen federführenden Ausschuss verwiesen werden.

Ich bedanke mich und wünsche eine schöne Heimfahrt. Vielen Dank und schönen 
Abend.

(Schluss: 20:25 Uhr)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, 
Uli Henkel u.a. und Fraktion (AfD) 
Drs. 18/13935 

Bayerischen Einzelhandel, Hotels und Gastronomie öffnen! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Gerd Mannes 
Mitberichterstatter: Walter Nussel 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwick-
lung, Energie, Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere 
Ausschüsse haben sich mit dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 37. Sit-
zung am 18. März 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Sandro Kirchner 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, Uli 
Henkel, Ferdinand Mang, Martin Böhm, Josef Seidl, Katrin Ebner-Steiner und 
Fraktion (AfD) 

Drs. 18/13935, 18/15435 

Bayerischen Einzelhandel, Hotels und Gastronomie öffnen! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe nun Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, eine Europaangelegenheit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage 2)

Zunächst ist über zwei Anträge der FDP-Fraktion gesondert abzustimmen. Die Abstim-

mung findet – wie vorab angekündigt – auf Wunsch der Antragsteller in namentlicher 

Form statt. Die Abstimmungen werden elektronisch durchgeführt. Bitte verwenden Sie 

in beiden Fällen Ihr Abstimmgerät.

(...)

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung 

über die Anträge in der Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

SPD, FREIEN WÄHLERN, CSU, FDP und AfD. Gibt es Stimmenthaltungen? – Das ist 

der Abgeordnete Plenk (fraktionslos). – Ich sehe keine Gegenstimmen. Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
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